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i:ielfalt unter Wassereinfluß  Löbensraum Auwald
ie  gehören  zu  den  artenreichsten  Lebensräumen  in  den  hei

mischen  Breiten    die  Auwälder.  lhre  Vielfalt beschreibt der

Naturschutzbund  NABU  in seinem Tip  zur  Naturbeobachtung

im  Monat Juni.  „Unter besonderen Schutz des  NaturschutzGeset

zes werden  gestellt...  Auwälder."  Nicht zuletzt an  dieser F{egelimg

kann  man ablesen, daß sie etwas  Besonderes sind. die Wälder,  bei

denen  der  Einfluß  des  Überschwemmungswassers  eine  ganz  ent

scheidende  F{olle spielt.  Und wer die Gelegenheit hat,  in  einem der

letzten   F{este  der  einst  an  allen  Flüssen  beheimateten  Auwälder

spazierenzugehen. der wird ahnen. warum gerade sie dem Gesetz

geber so am  Herzen  liegen.  Auwälder gehören  zu  den  artenreich
sten  Lebensräumen  überhaupt.  Und das liegt am  Hochwasser.  das

mit seiner  Dynamik die kreativen  Kräfte der  Natur  herausfordert.

Ablagerungen  oder Abspülungen  schaffen  immer wieder  neue  Be

dingungen und eine Vielzahl von Sonderstandorten,  die von spezia

Iisierten Arten besiedelt werden.

Dabei. prägt  die  Zeitdauer  der  Uberflutung  das  äußere  Er
scheinungsbild   des   Auwaldes.   Im   direkten   Einflußbereich

der  Flüsse,  also  dort,  wo  aiich  die  kleineren  Überschwem
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hezu  ausschließlich  von  Weiden  und  Pappeln  geprägt.  So  können

zum  Beispiel die Silberweiden bis zu  170 Tage mit .,nassen  FÜßen``

überstehen.

Im  Vergleich  dazu:  eine  Buche  kann  es  gerade  mal  gute  zehn
Tage problemlos ..unter Wasser"  aushalten.  In der Krautschicht

wird  der sogenannte  „WeichholzAuwald" von  nährstofflieben

den Arten, wie der Brennessel, dem Geißfuß oder der WaldEngel
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sogenannte  „HartholzAuwald"  an,  in  dem  hauptsächlich  Eschen,

Stieleichen,  Ulmen  und  Hainbuchen  wachsen.  Die  HartholzAuwäl

der   zeigen   einen   großen   LianenReichtum.   Hopfen.   Efeu   und

Waldrebe   verwandeln   den   Wald   in   ein   undurchdringliches   und

märchenhaftes Erlebnis.

Aber nicht nur im ersten Stock herrscht Vielfalt.  lm Parterre
duftet die weißblühende  Bärwurz  nach  Knoblauch,  leuchten

die     blauvioletten     Blüten     der     Gundelrebe,     und     das

Maiglöckchen  zeigt seine  nickenden,  weißen  Becherblüten.   Ist die

Pflanzenwelt schon  ein.drucksvoll, wird beim  Blick auf die Tierwelt

die  naturschützerische  Bedeutung  von  Auwäldem  erst  so  richtig

deutlich.  So  wurden  in  Hessens  größtem  Auwaldgebiet,  dem  Na

turschutzgebiet  ..KühkopfKnoblochsaue.'  am  Rhein,  241  Vogelar

Darunter  typische  Auwaldbewohner,  wie  Graureiher,  Pirol,
Nachtigall  oder  der  Symbolvogel  des  Europareservates vor

den Toren des meinMainBallungsraumes, der Schwarzmi

lan.  Auch  Säugetiere.  Amphibien  und  einige  Reptilien  beleben  den

Auwald,  und  wer  Geduld  mitbringt,  kann  Fledermäuse,  ljaubfrö

sche oder Ringelnattern beobachten.  Der wahre biologische Schatz

der  Auwälder  lebt aber  meist im  Verborgenen.  E:s  sind  die  Käfer,

die  Falter  iind  die  übrigen  lnsekten,  die  im  Holz  der  durchlöcher

ten  Weiden  oder  an  den  Blättern'von  Pappeln,  Ulmen  und  Eichen

leben.  So  wurden  z.B.  am  Kühkopf  über  1500  verschiedene  Kä

ferarten gefunden.  Eintagsfliegen.  Zuckmücken, Schillerfalter oder

Weidenbohrer sind  weitere  lnsekten  der Auwälder,  von  denen  ei

nes  ganz  offensichtlich  „aus  der  Art"  schlägt:  Die  Stechmücken  

oder  Schnaken    bleiben  so  gar  nicht  im  Verborgenen  und  verlei

den so manchem den Spaziergang im Auwald.

Allerdings  sind  auch  sie  ein  Teil  der  enormen  Biomasse.  die
Grundlage  dafür  ist.  daß  das  Netz  des  Lebens  in  einem  Au

wald  so  dicht  imd  vielgestaltig  gewoben  ist.  Leider  ist aber

die biologische Vielfalt nicht der einzige Grund, warum der Gesetz

geber  sich  der  Auwälder  angenommen  hat.  lhr  Fortbestand  und
damit  auch  das  Überleben  vieler  auf sie  angewiesener  Tier  und

Pflanzenarten ist gefährdet.

D
ie  neueste  Liste der gefährdeten  Biotoptypen weist die Au

wälder als „von vollständiger Vernichtung bedroht`` aus  und

schätzt  ihre  Regenerierbarkeit,  das  heißt  die  Chance.   ur

sprüngliche Vielfalt wiederherzustellen,  nur gering ein.  Die Gründe

sind  vielgestaltig.  Der  Großteil  der  alten  Auwälder  ist  der  Urbar

machung  der  Auen  durch  den  Menschen  zum  Opfer  gefallen.  Die

Flüsse wurden  mit Deichen  in  ein  enges  Korsett gepreßt,  und  der

so  „hochwasserfrei"  gewordene  Auwald  fiel  der  Axt  zum  Opfer.
Der  ftuchtbare  Aueboden  konnte  dann  landwirtschaftlich  genutzt

werden.

Selbst  innerhalb  der  schmalen  Streifen  Überschwemmungs
land,  die  Flüssen  noch  zugestanden  werden,  ist  der  Auwald

zurückgedrängt oder  für  den  Kiesabbau  abgeholzt worden.
Und  selbst dort,  wo  noch  Waldbestände  vorhanden  sind.  hat die
Forstwirtschaft die  Baumartenzusammensetzung  und das ökologi

sche Gefüge verändert.

D
er NABU  hat im  Rahmen seiner Kampagne für den  „lebendi

gen  Wald"  den  Auwäldern  sein  Augenmerk  gewidmet.  So
sollen  die  letzten  Reste  dieser  faszinierenden  Lebensräume

durch   einen   strengen   Schutzstatus   erhalten   und,   wenn   irgend
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Wichtige F}ufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag
für  Berufstätige  Mittwoch .............................

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von

8.00 bis  12.00 Uhr
.13.00 bis  18.00  Uhr

11.00 bis  12.00  Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Lothar  Kothe  in  seiner  Wohnung  Sprech
stunden ab.
Sprechstuhden im OT Elfershausen
Jeden  Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am
Spohplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim

19.00 bis 20.00 Uhr

hält  der Ortsvorsteher  Fteiner Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech
stunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach   telefonischer   Vereinbarung      hält   der  Ortsvorsteher   Rolf
Bücker in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.:  05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Ludger   Pannenbäcker,    Mühlenstr.   24,

5;';:°c5h6s6tt/:8:3'iipbefhssjt#hnajumsg£bmachermuseumab.
MontagDonnerstag von 19.30 20.30 Uhr

nach   telefonischer  Vereinbarung   hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarih in seiner Wohnuhg Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 18.30 Uhr
hält   die   Ortsvorsteherin    Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag  in  der Zeit
von  10.0011.00  Uhr  in  den  Fiäumen  des  Rathauses  in  Malsfeld,
Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden  nach Vereinbarung vergeben.
Tel. privat: 05661/4794, dienstl. 05661708143
Anschrift: Am Sportplatz 6, MalsfeldElfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis Freitag von
Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von
NOTF]UF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTF}ALE LEITSTELLE
Alarmu.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

olizei Melsungen

der Landesärztekammer

8.00 bis  12.00 Uhr

.............. 17.00  bis  19.00  Uhr

05681 /19222

05681 /19222
05661770

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  F}.  Korihaus ............................... 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  Rettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Gemeindeverwaltung

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/985400

05661/50027
Sozialpsychiatrischer     Dienst     am     Gesundheitsamt     des
SchwalmEderKreises, Freiheiter Str. 29,

05681775469
Kasseler Hilfe, Opfer und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................... 0561/282070
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Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
MontagFreitag 9.00 12.30 Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und  Donnerstag ................... 13.30 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Weißer Ring
Kriminalitätsopfer finden  Hilfe

Psychosoziales Zentrum SchwalmEderNord
Kontaktund Beratungsstelle, Burgstr. 21,
34212 Melsungen, Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:
Mo.  und Mi

.01803"3434

9.0010.00 Uhr

Di.  und  Fr

Teestube
11.0012.00  Uhr

15.0018.00 Uhr

Wochenendcaf6, jeden  1. Samstag ............ „ ...... „14.0017.00  Uhr

Fritzlar:  Hardehäuser Hof,  F]aum 4: jeden  1.  und 3.  Dienstag

Sprechzeit

Cafetreff

15.0016.00  Uhr

16.0018.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ............... „.05661/50126

Ste`llvertreter: Günter Röse,

Malsfeld OT Ostheim,  Steingasse 6 .......................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld

Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24...„ ............ „ .............. 05661/5t048

Beiseförth
Wehrf.  Oskar Hofmann, Am  Stück 9 ............................ 05664/8202

Stellv.  0liver Garde,  Brunnenstr.17.„ ............ „ ........... 056647092

Dagobertshausen
Wehri. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.11  ....... 05661/6824

Stellv. Joachim  Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ............... 05661/2793

0stheim
Wehrf.  Günter  F!öse,  Steingasse  6 ............ „ ................ 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 .......................... „.05661/1467

Mosheim

;:::::::::::::::::::88882(ä29g`

.........05661/50126

„ ....... 05661 /51314

.............05685/327

.............05685/316

Wehri.  Fritz Botte, Am Berg  16

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ......

Elfershausen    .
Wehrf. Willi Scholl,  Hauptstr.  49 ............

Stellv.  Bernd  Otto,  Hauptstr.  42 ...........,,

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh. Str. 4 .....

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3

Gemeindekranl(enschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2,  34323 Malsfeld ...

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag  Freitag
und von
außer Mittwoch  nachmittags geschlossen

Postamt Beiseförth
Montag   Freitag von
Samstag von

...... Tel.:  05661/6660

9.30 bis  11.00  Uhr

15.15  bis  16.45  Uhr

9.30  11.00  Uhr

15.00 bis  16.45  Uhr

10.15  bis  12.00  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Frauenhaus  Notruf Tag  und  Nacht:  ........... „ ............ 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,  Holzhäuser Str. 7 in  Homberg/Efze:

jeden  Mittwoch  14.00 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH Melsungen
Fahrzeugprüfung
Öffnungszeiten:

05681/930447

05661/92034U

Mo.  Do ............................ 7.30  12.30  Uhr und  13.00  16.00  Uhr

7.30 14.00 Uhr

...damitfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im SchwalmEderKreis

110 polizei

112Feuer,Unfall,Notarzt

Informationen für die Zentrale Leitstelle: ü
� Wo ist der Notfäll?

:#::vä]§:ip€::i:trzt:eoderErkrankte?
�WelcheArtderVerletzungenbzw.Erkrankungen?

�WartenaufRückfragen,nichtgleichauflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende 6#.6.1998 ist
Dr.  Bürger,  MalsfeldBeiseförth,  Finkenweg  10,

Tel. 05664/930093
sowie
Dr.  Prinz, Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereit.
Am  Mitt`h/och,10.6.1998  ist

Herr Zeki,  Malsfeld,  Schulstr.  7, Tel.   05661/2252

sowie  Dr.  Prinz,  Gensungen, Tel. 05662/444
dienstbereit.

An dem Feiertag 11.6.1998   ist
Herr Zeki,  Malsfeld,  Schulstr.  7, Tel.   05661/2252

sowie
Dr.  Ruhl,  Felsberg, Tel. 05662/888
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Vom   6J7.6.1998  ist
ZÄ Cegla,  Morschen, Nürnberger Landstr. 26,
Tel.   05664/8842
dienstbereit.

Vom 10.12,6.1998 ist

r#nKs?5!:rsgjt:Pangenberg,Neustadt32,Tel.o5663/io44

Tierärztl icher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende 6.7.6.1998 ist
TA Hering, Guxhagen,  HeinrichKlimmerStraße 5,
Tel. 05665/3822
dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

zu erfragen bei:
6W.6.1998
Dr. Bänisch, Melsungen, Tel. 05661/52525 o. 0178539358
11.6.1998

Dr. Valentin,  Melsungen, Tel. 05651/4890 o. öl71/553297

Apothekendienst
An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Apothe
ken dienstbereit:
6.6.1998

#:i:Uh':fpstfpi°;|i:f.'oM5%'8]U/n6goe2n8'
7.6.1998

KlosterApotheke, Altmorschen,  Nürnberger Landstraße 12,
Tel. 05664/94850
10.6.1998

RosenApotheke,  Melsungen, Am Markt 4,
Tel. 05661 /2934
11.6.1998

LindenApotheke, Malsfeld, Steinweg  1, Tel. 05661/2567

m
Bürgerzeitung

Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwa]tung.

Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.

Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon

SammelNr.  05622/80060,  Telefax  800618.  Geschäftsführer  Peter
lmbsweiler.  Verantwonlich  für  den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers.  Verant

wonlich  für  den   Anzeigenteil  Wemer  Stracke.   Vierteljährlicher  Be
zugspreis:  DM 9,30  nur im Abonnement zu  beziehen.  Im Bedarisfall
Einzelstücke  durch den Verlag  zum  Preis von  DM  0,80  + Versandko
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  g.elten  un
sere allgemeinen Geschäftsbedlngungen und  unsere z.Zt.  gültige An
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge  höherer Gewalt
oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein
zelexemplar geforderi werden.  Weitergehende  Ansprüche,  insbeson
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Nordhessens exklusives
Panoramablick
Cäf6Restaurant

PENT~fföüTS
Gm..REfflAURANT

Melsunger Str.  12

34576 Homberg / Efze

ETe]°5681/93o8oo
365 Tage Erlebhisgastronomie   .

Jeden 3. Sonntag im Monat von 9.3013.30 Uhr BRUNCH
mit Kinderbetreuung. Erwachsene DM 29,80 . Kinder DM 16,90

Um Voranmeldung wird gebeten.

Jeden Donnerstag Tanz für Junggebliebene 19m22m Uhr
Jeden Sonntag Tanztee von 15m  18m Uhr

Regionalexklusive Küche . Das Caf6 mit Flair

Eisbecher natürlich auf der PenthouseTerrasse.

Täglich StammMenü ab DM 8,50 (au( Wunsch au:h aiißer Haus)

Amtliche Bekanntmachungen

Durchführung einer
örtlichen Nacheichung des Eichamtes Kassel
innerhalb der Gemeinde Malsfeld

Wie  uns  das  Eichamt  Kassel  mitteilte,  werden  am  Donnerstag,

dem  25.  Juni  1998,  in  der  Zeit  von  9.0011.30  Uhr  in  Malsfeld  

OT Ostheim,  An  der Sporthalle  1,  für die  Gemeinde  Malsfeld  ein

schl.  aller Ortsteile,  örtliche Nacheichungen durchgeführt.

Nachstehend weisen   wir auf die  Pflichten  bei der Eichung gem.  §

7 der Eichordnung vom  12.8.1998 BGBl  1  S.1657 hin:

Meßgeräte  sind  für die  Eichung  zu  reinigen  und  ordnungsgemäß

herzurichten.  Meßgeräte,  die nicht am   Gebrauchsort geeicht wer

den,  müssen  ungehindert  und  gefahrlos zugänglich  sein.  Für ihre

Eichung  hat  der  Antragsteller  Arbeitshilfe  und  Arbeitsräume  zur

Veriügung zu stellen.

Die  zuständige  Behörde  kann  verlangen,  daß  der  Antragsteller

der Prüfmittel veranlaßte oder besondere  Prüfmittel   bereitstellt.

Malsfeld, den 26.5.1998

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Wir gratulieren

Zum 77. Geburtstag
Frau  Elisabeth  Müller,  Malsfeld,

Schulstraße 33

Zum 82. Geburtstag
Frau  Elise  Eckhardt, MalsfeldElfershausen

Haselhof 1

Zum 75. Geburtstag
Frau  Christine  Eiffert,  MalsfeldMosheim

Kohlenstr.17

geb. am 6.6.1921

geb. am 7.6.1916

geb. am 7.6.1923

Zum 79. Geburtstag
Frau  Elisabeth  Reichmann,  MalsfeldElfershausen

Hauptstr. 63

Zum 88. Geburtstag
Frau  Katharina Vaupel, Malsfeld,

Stettiner Str.  18

Zum 84. Geburtstag
Herrn Johannes Mehrfeld, MalsfeldMosheim,

Am Hofacker 7

Zum 80. Geburtstag
Frau Anna Elisabeth Ellenberger,

MalsfeldDagobertshausen,

Malsfelder Str.  11

Zum 77. Geburtstag
Frau  Minna Brendel,  MalsfeldBeiseförth,

Sonnenhang 5

geb. am 8.6.1919

geb.  am 9.6.1910

geb. am  10.6.1914

geb. am  10.6.1918

geb. am  11.6.1921
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kjrchengemeinden

Malsfeld

07.6.1998           10.30 Uhr
10.30 Uhr

08.6.1998          15.30 Uhr

19.00 Uhr
09.6.1998          20.00 Uhr

10.6.1998           19.30 Uhr

11.6.1998           14.30  Uhr

16.00 Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Jungenjungschar
Posaunenchor
Frauenkreis
Kirchenchor
Kinderstunde
Mädchenjungschar

Beiseför[h

07.6.1998               9.15   Uhr

10.00 Uhr
09.6.1998          14.30 Uhr

19.00 uhr
11.6.1998           15.00  Uhr

12.6.1998           15.00 Uhr

13.6.1998           19.00  Uhr

Gottesdienst
Kinderbibeltag

¥t:jjgrhggschat
Mädchenjungschar
Jungenjungschar
Bright light

Mosheim

07.6.1998            8.45 Uhr      Gottesdienst

Ostheim

07.6.1998           10.00 Uhr     Gottesdienst

Sipperhausen

07.6.1998          11.15 Uhr      Gottesdienst

Katholischer Gottesdienst in Melsungen
6.6.1998
17.00 Uhr

7.6.1998
10.00 Uhr

11.00  Uhr

9.6.1998

14.30  Uhr

10.6.1998
8.80 Uhr

Beichtgelegenheit

Sonntagsmesse und Kindergottesdienst
Okumenischer  Gottesdienst  zum   Melsunger   Hei
matfest

Seniorennachmittag mit Meßfeier

Frauenmesse

11.6.1998  Fron[eichnam
9.00 Uhr          Festmesse  auf  dem  unteren  Kirchplatz  und  anschl.

Fronleichnamsprozession durch die FranzGleimStr.

12.6.1998
18.30 Uhr         Abendmesse

Katholischer Gottesdienst in Guxhagen
7.6.1998
8.30 Uhr           Sonntagsmesse

8.6.1998
14.30 Uhr          Senjorennachmittag mit Meßfeier

Kath. Kirchengemeinde
Christus Epheta Homberg
4.6.  11.6.1998
Donnerstag, 4.6.1998
9.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche, f++ Fam. Schwarz und strnad

Freitag, 5.6.1998  HerzJesuFreitag
hl. Bonifatius Hauptpatron der Diözese
10.00 Uhr

14.30 Uhr
16.30 Uhr

18.00 Uhr

Meßfeier in  Hebel,  anl.  der goldenen  Hochzeit:  Er
hard und Anna Hetz
Gesprächsrunde/Kaffee der Frauen anschl.
hl. Messe/Altenheim, f. + Wilhelm Lasonczyk
KolpingWanderung  nach  Seckenhain  zur  Familie
Toscher,      Treffpunkt:      Bahnübergang      (Ulmen
straße/Bahnhofstraße)

Dreifaltigkeitssonntag
Erstkommunionfeier
Kollekte:  Kirchensanierung

Samstag, 6.6.1998
18.00 Uhr          Vorabendmesse,  f.  +

Utler

Rudolf   Schmiedl,   f.   +  Alois

Sonntag, 7.6.1998
8.30  Uhr          hl. Messe in Hebel

lo.00 Uhr         Familiengottesdienst   mit   Feier   der   Erstkom
munion

Montag, 8.6.1998
10.00 Uhr          Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

(Kollekte der Kinder für das Kinderdiasporawerk)

Dienstag, 9.6.1998
19.00  Uhr          hl.  Messe/Pfarrkirche
19.45  Uhr           Bibelkreis

Mittwoch,10.6.1998
7.30 Uhr          hl. Messe/Altenheim

Fronleichnam, Hochfest
Donnerstag,11.6.1998
7.30 Uhr         hl. Messe/Altenheim

lo.00 Uhr          Eucharistiefeier,  f.  ++  Freunde,  anschl.  Prozession
und Pfarrfest

Auf die Erstkommunion am 7. Juni in Homberg, Christus
Epheta, bereiten sich vor
Benjamin Altmann,  Untergasse 33,  Homberg
Johannes Bock, Tannenweg 21, Homberg
Snechana Burdinski, Webergasse 13,  Homberg
Lary Djamil, Lange Straße 21,  Homberg
Nelli Fahnenstil, Akazienweg 4,  Homberg
Kathrin  Felisl Buchenweg 42,  Homberg
Christina Gerhardt, Ulmenstraße 2 D,  Homberg
Tatjana Gildermann, Bahnhofstraße 26, KnüllwaldRemsfeld
AnnKathrin Harbusch,  Cassdorfer Weg 33,  Homberg
Mahina Janiga, Schmückebergsweg 5, Homberg
Augustine Krapp, Elisabethweg  13,  Homberg
Paul Krapp, Mariannenweg 7, Homberg
Nicole Lar, Buchenweg 78, Homberg
Eugen Lyssov, Am  Herrenberg 8,  HombergHolzhsn.
Natalie Meinert, Zur Schaufel 5,  MalsfeldMosheim
Patrick Mucek, Ostpreußenweg 35, Homberg
Michael Nitka,  Burkhardweg 2,  Homberg
Lena Otto,  Lichteweg 6, Homberg
Rafael Pelka, Buchenweg 64, Homberg
Caroline Polaczek,  Hinter den  Höfen 17,  HombergHolzhsn.
Corinna Polaczek,  Hinter den Höfen  17,  HombergHolzhsn.
Maurizio  Polla, WilhelmDilichStraße 8,  Homberg

Katharina Riegel,  Buchenweg  18,  Homberg
Katharina F}olheiser, Wassmuthshäuser Straße 12,  Homberg
Franziska Schwarz, Am  Eisenwerk 1,  HombergHolzhsn.
Stella Schwarz, Buchenweg 4, Homberg
Benjamin Severin,  Lindenweg 2, Homberg
Katharina Severin,  Lindenweg 2,  Homberg
Dennis Trammell,  Bischofstraße 6,  Homberg
Sarah Trieschmann, Am Steinbruch 4, Homberg
Nikolai Vogler,  Ulmenweg 8, WabernFalkenberg
Waldemar Wasilez,  Birkenweg 6,  Homberg
Anur Witalla, Buchenweg 8,  Homberg

Schuleweiterbildung

vhs aktuell

Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen
Homberg.  Am  Samstag,13.  Juni,  fjndet  von  9.00  bis  18.00  Uhr
ein  neuer Selbstverieidigungskurs für Anfängerinnen  im  Homber

ger Gymnasium statt.
Die Teilnahme kostet 60,00 DM.
Bis zum 8. Juni 1998 wird um schriftliche Anmeldung gebeten.
Volkshochschule,  Postfäch  1262, 34568 Homberg
Womfültag für Streßbewältigung
Homberg. Bei diesem Tageslehrgang lernen Frauen verschiedene
Körperübungen  und  kleine  Massagen  kennen,  die  zu  F}uhe  und
Entspannung führen.
ln  den  F{äumen  des  StarthilfeAusbildungsverbundes  im  Binde
weg   32,   Ieiten   Christel   Dämon   und   Erika   Koch   den   Kurs   am
Samstag, dem 20. Juni 1998, von  10.00 bis 17.00 Uhr.
Anmeldung ab sofort, Tel. 05681775247, Fax: 775283
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Aus.Vereinen und Verbänden

Kreispferdezuchtvereine
Fritzlar/Homberg und Schwalm

Giidensberger Straße 3, 34560 FritzlarLohne,
Tel. 05622/915443, Fax 05622/915444
Nach Andalusien auch der Pferde wegen!
Der  Pferdezuchtverein  Schwalm   veranstaltet  in   Verbindung   mit
dem   Kreispferdezuchtverein   Fritzlar/Homberg   vom   19.   bis   26.
September 1998 eine Rundreise durch Andalusien.
Der  Reisepreis  in  Höhe  von  2.150,00  DM  pro  Person  beinhaltet:
Flug  abßis  Frankfurt    Malaga,  sämtliche  Transfers,  Besichtigun

gen    usw.    des    Programms    mit    einem    modernen    Reisebus,
deutschsprachige  Reiseleitung,  Koffertransport,  Übernachtungen
in  3SterneHotels mit Halbpension.
Weitere lnfos und Anmeldung bei:
Johannes Hooß, Tel. 06691/3644, Fax 0669171548
H.G.      Knapp,      ARLL      Fritzlar,      Tel.      05622/994126      oder
06691/947525
Herbert Sauer, Tel. 05622/915443, Fax 05622/915444
Anmeldeschluß ist der 5. Juni 1998

`:'fJez ^/Gß71 wakM± voiz: dem

7Jhtiife[l tLrid ¢e3tMü£dtl3tiLriiÄo „72a4erunähez"
Jetzt brummen  und  knattern  sie wieder und sorgen  dafür,  daß  des
Nachbarn Nerven vibrieren und daß das heimische Grün seinen ak
kuraten,  ordentlichen  Schnitt  bekommt.  Die  F}ede  ist  natürlich  von
den Flasenmähern,  die aus Sicht des  Umweltschutzes ein  ganz be
sonderes Problem bedeuten können, wie HansBernd Schmidt vom
Naturschutzbund (NABU) zu berjchten weiß:

„Im F`ahmen  einer Untersuchung haben Schweizer Wissenschaftler
herausgefunden, daß F}asenmäher mit ZweiTaktMotoren unglaub
liche  Dreckschleudern sind.  lhre C02.Emissionen,  d.h. der Ausstoß

an  klima  und  gesundheitsschädigenden  Kohlenwasserstoffverbin
dungen  sind  etwa genau so groß, wie der von  156  KatalysatorAu
tos.  Unter den Verbrennungsrückständen findet sich unter anderem
auch   das   krebserregende   Benzol.   Bei   den   VierTaktMaschinen
liegt  der  Gegenweri  immerhin  noch  bei  26   Pkw."  Die  Schweizer
Wissenschaftler kommen  in  ihrer Studie  zu  der Forderung,  daß  im
bisher vernachlässigten  Bereich  der Motoren  für Gartengeräte  und

:::dme:s:hj:::n:n;ni:ebnediä::'i#.,s.c,t:rif:,ud:Tes:#':#;:ke:nhg,:fEüi::
Forderung, die der NABU „auf jeden  Fall voll und ganz unterschrei`)en  kann".  Darüber  hinaus  möchte  er  aber  die  Werbetrommel  für

ie   Umwandlung  des   F]asens  in   eine   Blumenwiese   rühren:  „Die
uß  nämlich  ein  bis  zweimal  im  Jahr  gemäht  werden".  Und  das

kann  dann  sogar mit der Sense  erledigt werden.  Neben  der Entla
stung von Umwelt und Gesundhei.t, wird mit der  Blumenwiese auch
dieÄ  Geldbörse  geschont,  denn  in  Sachen  Wasserbedarf,   Dünger
oder  sonstiger  Nebenkosten   ist  sie   die   preiswenere  Alternative.
Darüber hinaus bietet so eine Blumenwiese den Vorteil,  daß mit ihr
ein   Stück Natur in   das direkte Wohnumfeld der Menschen zurück
kehrt  und  die  Lebensqualität  erhöht wird.  Schmidt: „Statt des steri

:eenngn#äe.ss:|ekl:,ceTig!ä:::äukgö:n.enndsEe,dsicuhmamneyäir,geekrit:;,wd:;
eigenen  Haustür  erfreuen  und  geben  ihrem  Zuhause  ein  zusätzli
ches Eriebniselement."

Informationen  zu  mehr  Natur am  Haus  gibt  die  gleichnamige  Bro
schüre, die für 6.00 DM in Briefmarken beim NABU,  Posffach 2104,
35531  Wetzlar angefordert werden kann.

�(<,

vü±GWmcl+
„mitder großen lnfomation !

Verlag + Druck Linus Wittich KG

Wabernerstr.18,Tel.o5622/8066
34560 Fritzlar

3 4576 Homberg{aßdorf
Lützelwigerstr.14    .

Mo.Fr.9.0012.30Ü.I4.3018.30UhT,So.9.00T3.00Uhr

Hier finden Sie   von preiswert
bis exklusiv  eine einzigartige
Auswahl an Malertechniken,
Tapeten, Bodenbelägen, Gardinen
und Wohnaccessoires, die
keine Wünsche offen läßt.

Für Speisen, Getränke und Kinderbeireuung ist gesorgt.

JAB

fabromont
Forbo
Karndean
Dura      ®

LDP

Vorw\erk
DLW

ü©.tfQrd

HWP

%i:!:t:x.
Croalion

Sote`( S¢ettet,
8nm. .fta,,p

72176 Waldac
Tel.: 0 74 43 / 96 620  .  Fax

Er]ebniswochen
*

![m

schwarzriard
vom` 14,`6. 21.y6.

und vom 29.8. 5.9.98

inkl. Schwarzwa]dfahrt, PicknickWanderung,  :

Festmenü u.v.m. zitm HPPreis

;£abDM52o,;£|n`ft
VORANZEIGE:

Schnäpap2f.6PT:9FW°Che

abDM44o,
Fordern Sie unseren Hausprospeks` mit Ü`risei`em

vie[seitigen Programm an.
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Wejnakademie SchwalmEder e.V.

präsentiert die

2. qurvnWeinprobe
am 6. und ?. quni 1998

im mittelalterlichen „Grauen Turm" in Fritzlar

Motto der Veranstaltung:
„Käse und Wein  zwei, die sich  mögen"
unter Beteiligung von  Bezirkskellerei  Markgräflerland;  F3hein

gauer Weinbauverband, Weingut  Fritz Allendorf,  Landesver
einigung  Milch

Programm
Samstag und Sonntag, 6. und 7. Juni 1998
10.00 18.00  Uhr  Turmverlies  und  1.  111.  Etage

„Genüsse neu entdecken 
Käse und deutsche Weine"

Stadtführungen:  jeweils  14.00 Uhr

„Historische  Dom und  Kaiserstadt  Fritzlar"

Sonntag, 7. Juni 1998
11.00  uhr

Quiz:
17.00 Uhr

Vortrag:  Klaus  Leise,  Fritzlar

„Der bedeutsame Weinbau Fritzlars
im  Mittelalter

Wein,  Käse und Kultur"
Preisverleihung

Auf der „WildschweinRoute 98"
am 21. Juni 1998
Um  radsportliche  Abenteuer  zu  erleben,  braucht  es  nicht  ferner
Länder oder die schwindelerregenden Höhen der Alpen!

Mitten  im  Herzen  Deutschlands gibt es  erneut die Möglichkeit,  sich
radsportlich   zu   betätigen!   Nach   dem   Erfolg  dös   letzten  Jahres
auch  diesmal  wieder 40/80/120  km  Natur pur mit  dem  Bike  durch
Nordhessens  Landschaftsvielfalt;  bis zu 2400  Höhenmeter sind zu
bewältigen  und alles was ein Bikerherz höher schlagen läßt:
kurze  steile  Anstiege,  Iange  Downhill    Einlagen,  abenteuerliche
Singletrails,  aber  auch  weite  wundervolle  Ausblicke  in  die  Land
schaft zwischen  Fulda und Eder.
Ein  Event besonderer Art!

„Die Wildschwein Route 98"
Nicht  nur,   daß  sich  bekannterweise  viele  dieser  Borsten{iere  in
den  nordhessischen  Wäldern  entlang  der  Strecke  herumtreiben;
nicht nur,  daß  das  Outfit der Teilnehmer am  Ende der Strecke  an
diese  Lieferanten  tierischen   Eiweißes  erinnern  wird...nein,  auch
die  erneut  bewiesene  Zusammenarbeit  zwischen  „Förstern"  und

„Bikern" läßt alle auf freudige  F`adsportzeiten hoffen!

Das CountryTourenFahren,   die breitensportliche Variante  des

„Mountainbikjng",   verzeichnet   zwischenzeitig   einen   Teilnehmer
boom wie sonst keine andere  Radsponveranstaltung. Teilnehmer
zahlen   zwischen   300   und   700   Radlern   entspricht   dem   Durch
schnitt.   Nichts   gegen   die   Zahl   der   mehr   als   emsig   und   han
trainierenden  Wettkämpfer aus  der MTBScene  und  ihren  Veran
staltungen;  nur für  den  sportlich  und  konditionell  im  Mittelfeld  lie

genden  F]adler,  und dies dürite wohl  der Großteil aller Mountainbi
kefahrer sein, fehlte bisher der „letzte  Kick!"

Wem „Volksradfahren" zu fad ist, „MTBWettkämpfe" aber wieder
um zu  han sind, der ist hier genau richtig aufgehoben!

„Abenteuer mit gebremstem Schaum" in der Sprache von Wer
bestrategen ausgedrückt.

Ausschreibungen zu diesem  Event bekom.mt man
      bei dem TSV Jahn Gensungen in 34587 Felsberg,

Tel. 01726048898, Fax 05662/5584
      oder auch bei den „sponlichen  Förstern" im

Hess.  Forstministerium unter der Tel.  Nummer 0611/8172287

Die Traumreise
im langsamsten
Schnellzug der Welt
Die   Vereinigung   ehemaliger   Bürgermei

ster,    Behördenleiter,    Parlamentsmitglie

der und der Freunde der kommunalen

Selbstverwaltung   aus   dem   SchwalmEderKreis   veranstaltet   in
der Zeit vom

17. bis 23. August 1998
eine   F}eise  mit  dem   GlacierExpress,   die  wie  folgt  beschrieben

wird:

„Glacier Express  of Switzerland St. Moritz, Zermatt
Zermatt  Brig Andermatt Chur  Davos/St.  Moritz

Der   GlacierExpress,    der   „langsamste   Schnellzug   der   Welt",

durchquert auf seiner Traumreise von  St.  Moritz nach Zermatt  ei

ne  der  schönsten  F]egionen  Europas.  Chur,  Andermatt  und  Brig
sind Stationen auf dieser aufregenden, siebenstündigen  Fahrt, die

durch 91  Tunnels und über 291  Brücken  und Viadukte fühn.

Dazwischen  liegt eine  Flut von  Bildern  und  Eindrücken,  wie  es sie

schöner und aufregender in den Alpen kaum gibt: glänzende Glet
scher,    imposante    Gipfel,    Pässe,    tief    eingeschnittene    Täler,
Schluchten,     wildromantische     Seen     und     Flüsse.     Malerische
Bergdörfer  und  reiche  Städte  mit  Schlössern  und  Klöstern  reihen

2:chh,e:ngiH3n:ue,rg,3T.äi,Teer,a#esiveo:,nrousLbaer,kneiteeni,gdi:,aT,::ZH
machen, zum  F}asten und Staunen."

Bei  F}eisel{osten von 1.250,00 DM werden folgende Leistungen
angeboten:
Busfahrt  in  einem  modernen   F`eisebus  des  Reiseunternehmens

H. Grau,  Homberg
3  Übernachtungen in  einem ***  Hotel  in  Brig

3  Übernachtungen in einem  ***  Hotel in St.  Moritz

6 x Frühstücksbuffet
6 x Abendessen
Bahnfahrt Täsch Zermatt 2. Klasse

Fahrt  mit  dem   GlacierExpress   1.   Klasse   (Panoramawagen  48
Plätze) von Brig bis St.  Moritz (Tagesmenü im GlacierExpress).

Bahnfahrt mit dem BerninaExpress von St. Moritz nach llrano.

Am   sechsten   Reisetag   ist   eine   Tagesfahrt   nach   Caddenabia/
Comer See  ltalien und Bootsfahrt zur romantischen  Halbinsel  Bel

lagio vorgesehen.

Es sind noch einige Plätze frei!

Interessenten  werden  gebeten,  sich  umgehend  mit  Herren  Bür

germeister  a.D.   Heinrich   F{udolph,   Parkstraße   3,   34295   Eder

=Uan;ed:r::i:e;;;5n6::":3n°;'nHvaeib;n;U::;::etzen.          Ü
beim Stadtfest jn Gudensberg
13. und 14. Juni 1998
Das  Gudensberger  Stadtfest  erfreut  sich  großer  Beliebtheit  bei

der  Bevölkerung.  Auch  von  den  umliegenden  Gemeinden  kom

men zahlreiche Besucher.

Um  das Angebot vielgestaltig  und  attraktiv zu  machen,  sind wir im

mer bemüht,  eine große Zahl an  kunsthandwerklichen Ständen vor
zustellen.

Haben Sie Lust, bei uns auszustellen?
Die  Standgebühr  beträgt  pro  Tag  10,00  DM.  Sie  müssen  lhren

Stand  um  10.00  Uhr  aufgebaut  haben  und  sollten  bis  um  18.00
Uhr stehen bleiben.

Anmeldungen  nimmt der Magistrat der Stadt Gudensberg,  Monika
Faupel  oder  Tina  Mahlmann,  Kasseler  Str.  2,  Tel  05603/933139
oder 933136  entgegen.  Sie  können  sich  natürlich  auch  schriftlich

anmelden.

�PRO         W,..,^.5 Kulturtreff Marktplatz in Fritzlar
Jeden Samstag ab 10.30 Uhr Programm auf der MarktplatzBühne.

aft,IrJ  i t Ein Angebot von Pro Fritzlar Tourismusiriitiative.
�         [.       .     
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Was tuh bei

ARTHROSE?

Was kann man bei Arthrose tun?

Wo kann man sich infomieren?

Auf diese  häufigen  Fragen  will

die Deutsche ArthroseHilfe e. V.

mit  Sitz  in  Frankfiirt  fiindierte

Antworten    geben.    Zusammen

mit  dem  Förderkreis  Arthrose

forschung   git)t   sie   eine   neue

lnfomationszeitschrift  nrit  Na

men    „ArthroseInfo"    heraus,

deren    vierter    Jahrgang    jetzt

vollständig vorliegt.

In  den  übersichtlichen  Heften,

die   vierteljährlich   erscheinen,

werden    praktische    Tips    und

Empfehlungen  zu  allen  Fragen

der Arthrose gegeben.  In leicht

verständlichen und interessanten

Darstellungen wie  „Was  ist Ar

throse?"  oder  „Praktische  Tips

bei    Arthrose   der   Knie,    der

Hände,    der    Hüften.„    usw."

werden  gleichz£itig  die  Grund

sätze  dieser .Gelenkveränderun

gen anschaulich erläutert. Auch
das Thema „Modeme künstliche

Ge]enke"  wird  ausfiihrlich  be

handelt.

Ein kostenloses  Exemp]ar kann

angeforderi  weräen  bei:   Deut

sche  ArthroseHilfe  e.V.,  Post

fäch   110551,  60040  Frankfiirt/

Main.  ®itte  eine  1DMBrief

marke a]s Rückporto beiffigen.)

MaL wieder
5 vor 12

Mlt d.r Ufliabjzel( Iommt
dle Blulkn.ppl`®ll.  G.n=
D.nt.chl.z`d .`if dem Weg
ln  d.z`  Süd.n M..[®n
k.r.mbol.gen  gehören
zqrrL Allt.9 d.r Rettuz`g..
(.|m.. )el=t =lhll ]ed® PltLt
[p.nd. dopp.lt. Aach lhre.
Informltlonen und T.mh.
�]h.lt.n.  Sl.   ko.tenloi
tlnter:

0130/119`4 91

KOMM MIT!

SPENDE

BLUT

Raumausstattung von A Z
Melsungen . Am Eulenturm 24
p 0 56 61 / 29 14 . Fax 5 22 53

:_:::::::i.e:_:=i::e:i:]'=:i:i=:__lE

9Zcz~z%2i c%8nf t Zn cZ;£@ f F;w2ß

zzJe%¢ cZzz¢ » 9Zr£r}ci%z3ff  äAt c4o

ffi E#EHfiGrimnfisB
premiumäEi!sdeen#:#aThpEadneerTKwr:::erdunkel



Das Trubachtal

Für  KletteTfreunde
hat  das  Trubachtal
einen     besonderen
Reiz: die Kletterrou
ten   im  Trubachtal
zählen  zu  den  an
spruchsvollsten  der
Welt.

r_                          #Fr H:.r.`        `.      ,i:.      L:.l`.         '.'`'  t`Ft.i+T|L                               `

mit  seinen sanften Auen,  rauschenden Wäldem und bizarren Felsen und
dazwischen fränkische Fachwerkhäuser und sagenumwitterte Burgen und Ruinen, lädt zu jeder
Jahreszeit ein.

Besonders im Frühjahr, wenn die Kirschbäume blühen und im Herbst, wenn die Mischwälder
farbenprächtig beeindmcken, laden geruhsame Talwege entlang der Trubach und interessante
Höhenwege zu einem besonderen Naturerlebnis ein. Wo Fame und Moose wachsen, ist nicht
nur die Welt sondem auch die Luft noch in Ordnung.

Unser neuer Urlaubskatalog liegt vor    Anforderungen bitte an:

Verkehrs amt obertrub ach                                                     Touri st~In formation Egloffstein

Teichstr. 5, 91286 0bertrubach l                                           91349 Egloffstein

Tel. 09245/98813, Fax: 98820                                               Tel. 09197/202 u. 62920, Fax: 202





Malsfeld 10                                                                                                                        Nr. 23/98

Telefon: (0 56 24) 92 57 00 . Fax: (0 56 24) 92 57 02

Öffnungszeiten:  Mo. Fr.  9.00 12.30 Uhr ,13.30 17.00 Uhr,  Sa. + So.  nach terminlicher Absprache*

*Beratung und Verkauf nur zu.den gesetzlichen öffnungszeiten!

TÄß DER 0FFENEN TijR
Musterhausbesichtigung

Oberste Eichen 1,  Bad Emstal

6. und 7. Juni, ab 10.00 Uhr

Servjce Angebo[
Gmnds".cke von Prjva[ yorhaiideii
in  Niedenstejn,  Bad Wjldungen,  Bad EmstalSanc}

weishaupt 
Brenner und Heizsystem.e

Diese Technik läßt sich ideal auf
engstem Raum umsetzen. We
der wird ein klassischer Heiz
raum noch ein konventioneller
Schornstein benötigt. Das Gerät
wird einfach dort an die Wand
montiert, wo Platz ist z.B. un
ter dem  Dach. Da sie extrem lei
se läuft, stört es auch im Wohn
bereich nicht.  Natürlich kann
man ein Weishaupt Thermo
CondensSystem auch im Keller
installieren, oder auf der Wohn
etage, im Badezimmer, im Haus
wirtschaftsraum, je nach örtli
cher Gegebenheit.  Platz dafür
findet sich  immer.  Daß die Mon
tage der Heizungsanlage dank
konsequenter WeishauptSy
stemtechnik sauber, schnell und
damit zeit und kostensparend
von der Hand geht, rundet das
erfreuliche  Bild ab.

Kombinierbar mit WWSpeicher
55400 kw.

Brennwerttechnik von Weishaupt:
Perfektion in kompakter Form

Für weitere lnformationen und ein kostenloses
Angebot steht lhnen zur Verfügung:

Lothar Daum GbFt
Crumbacher Str. 54a . 34277 Fuldabrück
Tai  /nE f:1`  .F169 77 . Auto /0172\ 5 60 33 68

Euromac 2 ermöglicht lhnen, durch den Aufbau des Systems

�  kostengünstig zu arbeiten
(Baustoffund Lohnkosten können jeweils um bis zu 50 % reduziert werden)

�  schnell zu arbeiten
Veriegen Sie  100 m3 Decke mit 2 Arbeitern in  1  Stunde, oder errichten Sie

ein Geschoß eines Standard 1Fam.Hauses mit 3 Arbeitem in 2 Tagen.

�  ein komplettes Energiesparhaus zu errichten
(ohne zusätzliche Dämmarbeiten erzielen Sie  kWerie von 0,33 0,16)

�  die Wohnfläche, bei selber Grundfläche, im Vergleich zu
herkömmlicher Bauweise zu vergrößern.

So etwas gibt es tatsächlich:
Ein komplettes Wohnhaus entsteht nach dem  Lego  Prinzip!  An
statt tonnenweise  schwere  Steine  aufeinander zu  setzen,  sta

peln  Sie  mit der Firma  Emstalhaus  mit dem  Bausystem  EUF}O
MAC  2   nach   dem   aus   dem   Baukasten   bekannten   System
superleichte Elemente übereinander (Polystyrol Hartschaumele
mente) und verfüllen sie anschließend geschoßweise mit Fertig
beton.  Auf  diese  Weise  entstehen  stabile  dreischalige  Wände
innerhalb  einer  extrem  kurzen  Bauzeit,  die  örwiesenermaßen
ein angenehmes und gesundes F]aumklima garantieren.

Mit dem  einfache Stecksystem  kommen  auch  Nichtfachleute  in
wenigen  Minuten  klar.  Interessant ist auch,  daß nach der Archi
tektenzeichnung   ein   individuelles   Haus   entsteht.   Neben   der
enormen  Preisersparnis ergeben sich  noch viele Vorteile an de
nen  kein  potentieller  Bauherr vorbeigehen  sollte.  Durch  die  en
ergiesparende  Bauweise  erzielen  Sie  KWerte von  0,16 0,33.
Als  F`eferenz  stehen   lhnen  Musterhäuser  und   Baustellen  zur
Verfügung. Besuchen Sie uns in 34308 Bad Emstal, Oberste Ei
chen  1.  Unser BeraterTeam  steht  !hnen  in  den  Bürozeiten zur
\'J=,,,,
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Wenn 99,9% unser®r Kundem mii    .

uns ziRriden Sind ,... dann i$1 es omil

100%oiger Sicherheii Fdlsch, von uns

kein Angeboi anztirdem®*i'`
ii=:==.ä==ü¥jffi

OrThopädieSchuhTechnik

SCHOTT
Maßschuhe; Einlagen, Schuhzurichtungen,

Kompressionsstrümpfe, Bandagenfußpflege,
FUßpflege, Spezialschuhe

Untergasse 4, Tel. 0 56 81  / 22 T8
34576 Homberg/Efze

Öffnungszeiten:  Mo.Fr. 8.30   13 +  14.30   18 Uhr
Sa. 9 13 Uhr, Mi. nachmittag geschlossen

Wlr  gcben  lhrer  Zukunft  ein   Zuhause.

S% 4€üä   S`##,gQ98ägäs P

\_  /    tH`
Oder einfach=

LBsiFinanzierung.
Sehr praktisch:  die komplette  Finanzierung vom Bausparvertrag bis zu

zinsgünstigen  Krediten  genau  auf Sie  zugeschnitten.  Und  die  richtige

Beratung, damit Sie die maximale staatliche Förderung erhalten. Mit den

LBSProfis können Sie rechnen.

Bausparen und Finanzieren:

Klaus Kaiser, Kasseler Straße 44, Melsungen, a (05661) 3288

... oder gehen Sie zur Sparkasse ±

hln.1r'"'    i
Miele  Küchen  und  Hausgeräte
lndustriegebiet Nord . ln derAue 10

34613 SchwalmstadtTreysa

a    o6691/96310

Fax 0 66 91 / 2 4110

Unsere Leislungen: Abt. Küchen

I  Em Gespräd`spahnervon der Planung

bß zum Einbau m allen lnslallationen

� Eüene Schtiri

I  5 Jahre Garanlie aul Miele Küchen

�  3 Jahre Garamie aul Miele Eleklrogerä(e

I  24Sld.SeMce m Kühlu. Gelriergeräle

Wer auf ein Angebo\ von uns
verzicHst  verzichl®i auf
enhs¢heidende iech hische
Sicherheikm und ftmnzielle Vorieile.#.



zieht nicht iede
Aber bestim

aus dem Frei
zeitführer des

NVVI

Kommen Sie auf
Touren, holen Sie sich

den Freizeitführer des
NW. Der zeigt lhnen

wo's langgeht. Für 9 Mark 80.
Mit den schönsten Seiten von
Nordhessen. Erhält]ich Fm Buchi

handel, in allen EH Geschäfts
stellen und NVVKundenzentreh.

~

»oidli6sd!dhe.V!doliriüfbimd

eine

"®ch jemand Qh'ne Fahrschein?


